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Belagerungszuſtand in Oberſchleſten
Die Einkreiſung des KRuhrgebiets durch die Rlliierten

Politiſche Karfreitagsgedanken
Von

Staatsminiſter a D Dietrich M d R u L
Als vor mehr als zwei Jahren das deutſche Kaiſerreich

zu ammenbrach da glaubten manche Jlluſioniſten nunm hr
nachdem der Krieg verloren und das Kaiſerreich zerbrochen
werde ein golden s Zeitalter der Freiheit und des Glückes
anbrechen Und als wir unter Proeſt den wahnſinnigen
Vertrag von Verſailles unterſchrieben war ein großer Teil
des deutſchen Volkes das die Wahnwitzigkeit der gegne
riſchen Forderungen nicht kannte der Meinung es würde
in Bälde gelingen einen Boden zu finden auf dem das
veutſche Volk ſich wieder emporarbeiten könnte Wußten
wir von vornherein daß jene Träumer der Revolution
an einem Aberglauben hingen ſo wiſſ n wir heute auch daß
die Leichgläubigen welche vermeinten der Friedensvertrag
ſei eine geeignete Grundlage des Wiederaufbaus auf der
ganzen Linie unrecht behalten haben Zwei Jahre ſchweren
Bangens ſind vergangen Wi derholte Verhandlungen mit
unſeren Gegnern bezweckten Klarheit über unſer Schickſal
zu ſchaffen Nichts war das Ergebnis Jn dieſer Lage der
Dinge feiert das deutſche Volk das Oſterfeſt unſicher über
ſein Schickſal unter dem ſchweren ſeeliſchen Druck daß alle
Arbeit unſeres doch wieder arbeitswillig gewordenen Volkes
vielleicht umſonſt geleiſtet wird vielleicht nur unſern Gegnern
nützt Aber doch nicht hoffnungslos Denn das wiſſen wir
heute auch unſere Gegner wiſſen es obwohl ſie es nicht
zuzugeſtehen vermögen daß unſer Schickſal zugleich das
Schickſal des europäiſchen Kontinentes iſt Ohne große
deutſche Leiſtungen an Frankr ich kann dies vom Kriege am
ſchwerſten getroffene Land wirtſchaftlich und finanziell ſich
nicht erholen Ohne deutſche Arbeit kann der Trümmer
haufen den die ehemaligen Großmächte Rußland und
Oeſterreich Ungarn heute darſtellen nicht aufgeräumt
werden Wohl geht es uns ſchlecht Eben erſt haben die
Gegner neue Gewaltmaßnahmen gen Sanktionen gegen
uns verhängt und glauben mit roher Gewalt ihren Willen
und ihre Forderungen durchſetzen zu können Das deut che
Volk hat aber feine Nerven die es leider gegen Ende des
Krieges und in der Revolution völlig verloren hatte ſo weit
wieder beieinander daß es dieſen Gewaltakten ſtandhält in
dem Bewußtſein daß ſie dem Gegner mindeſtens ebenſoſehr
ſchaden wie uns ſelbſt Und dankbar muß das Verhalten
der nmubeſetz en Gebiete anerkannt werden welche das
Intereſſe des Vaterlandes über ihre eigenen Sorgen ſtellen

Jm Kampfe um einen erträglichen Ausgleich mit den
Feinden iſt ein Moment hervorgetreten auf das wir bauen
müſſen Hat man uns auch im Friedensvertrag das Ge
ſtändnis erpreßt daß wir die Kriegsſchuldigen ſeien ſo ver
mochte das nicht zu verhindern daß nunmehr die deutſche
Regierung vor dem Forum der geſamten Menſchheit die
Frage aufrollt wer denn nun in Wahrheit der ſchuldige Teil
an der europäiſchen Kataſtrophe der vergangenen Jahre
ſei Wir haben die Macht der Jdeen früher verkannt und
erſt der Krieg hat uns gelehrt welche Macht ſelbſt falſche
Jdeen zu haben vermögen Eine ganze Welt iſt gegen uns
zuſammengeſtanden in der wahnwitzigen Meinung das
deutſche Volk ſei in ſeiner überwiegenden Maſſe und vor
allem in ſeiner Leitung ein eroberungsſüchtiger böswilliger
Staat der ſeine Jntereſſen mit Gewalt durchzuſetzen ver
ſuche Mit dem Ruf gegen den preußiſchen Militarismus
und die kaiſerliche Deſpotie in Deutſchland iſt der Krieg
von unſern Gegnern geführt und letzten Endes gewonnen
worden Daraus müſſen wir lernen Der Friedensvertrag
iſt nur haltbar wenn das Fundament die Feſtlegung der
Schuld Deutſchlands am Kriege hält Fällt di ſes Funda
ment dann fällt das ganze Gebäude über den Haufen Hier
handelt es ſich um die große Frage wird die Wahrheit ſich
durch etzen und wird das ungeheuerliche Lügengebäude von
Verſailles ſtehen oder einſtürzen Schon bangt den En
tenteſtaatsmännern davor daß eines Tages die Grund
lage ihrer Vergewaltigung Deutſchlands vor der Macht der
Tatſachen zerſplittern muß und ſchon ſuchen ſie ſich ndere
Wege die über Deutſchland aufgerichtete Knechtſchaft zubehaupten Die Wahrheit iſt aber auf dem Mierſhe un

ſie zu kämpfen iſt die Lebensaufgabe des deutſchen Volkes
nachdem es im rerkehrten Augenblick die Waffen aus der
Hand gelegt hat und ſich ſo in die Hände der Gegner ge
geben hat

Das deutſche Volk kämpft einen ſchweren
Kampf Nicht um ſein Recht und ſeine Lebensb dingun

e allein Nein auch um den Gerechtigkeitsge
anken in der Welt überhaupt Und am heutigen

Karfreitag wird es Troſt finden in dem Erinnern
daß es ſchon in weit zurückliegender Vergan
Lenheit nicht möglich war den Gedanken der

weltumſpannenden Gerechtigkeit und Liebe
zu ertöten indem man ihren Träger den
Nazarener ans Kreuz ſchlug

Neues vom Kommnniſtenputſch
Daß das Attentat auf die Berliner Sieges

ſäule den Auftakt zu dem großzügig angelegten Kommu
niſten Putſch zur Entlaſtung Sowjetrußlands bilden ſollte
wird jetzt immer offenſichtlicher Anders wäre dieſer An
ſchlag mehr als ſinnlkos Die am Montag im Hauſe des
Kunſtmalers Heinrich Wolff in Neukölln Am Waſſer feſt
genommenen Kommuniſten find faſt ſämtlich als
Täter oder Mitwiſſer überführt und zum Teil
geſtändig den Anſchlag auf die Siegesſäule geplant oder
darum gewußt zu haben Nach den bisherigen Geſtändniſſen
iſt das Attentat in einer Verſammlung der kom
muniſtiſchen Arbeiterpartei beſchloſſen wor
den Um den Plan genau zu beſprechen verſammelten ſich
in der Nacht zum Sonntag 12 März etwa 10 12 Perſonen
in einem Quartier wo ſie die ganze Nacht zuſammenblieben
Morgens um 4 Uhr begaben ſie ſich in geteilten Trupps zur
Siegesſäule Das Tor wurde von einem der Beteiligten
aufgeſchloſſen und darauf begaben ſich mehrere Mitglieder
in die Siegesſäule um den Karton unterzubringen und die
Zündſchnur in Brand zu ſetzen Die übrigen hielten unter
deſſen Wache in der Nähe Nachdem der Karton aufgeſtellt
und die Zündſchnur angebrannt war entfernten ſich die
Täter ebenſo ihre wachehaltenden Genoſſen Jnfolge eines
Fehlers im Materigt erloſch die Flamme der Zündſchnur
und die Exploſion erfolgte nicht

Auch die Bombenanſchlägein Sachſen r
mit der Bewegung zweifellos zuſammen Der ſächſiſche
Miniſterpräſident Buck machte in einem Geſpräch
mit einem Preſſevoertreter die Mitteilung daß im Miniſte
rium ſchon vor einigen Tagen vertrauliche
Nachrichten eingelaufen ſeien daß mit Ge
waltakten gerechnet werden müſſe Der
Miniſter des Jnnern Lipinſki habe deshalb am
22 März die nötigen Anweiſungen an alle Polizei und
Sicherheitsbehörden ergehen laſſen Gerade in Dresden ſeien
die erforderlichen Maßnahmen getroffen worden Der
Miniſterpräſident erklärte weiter daß er auch mit dem
Miniſter des Jnnern eingehende Beſprechungen über die
Lage gehabt habe und daß von ſeiten des Miniſteriums
alles getan ſei um eine Wiederholung der Verbrechen zu
verhindern Der ſächſiſche Miniſterpräſident hat am
Donnerstag im Namen des Geſamtminiſteriums folgen
den Aufruf erlaſſen P ſeiner heutigen Sitzung nahm
das Geſamtminiſterium zu den verbrecheriſchen Gewaltakten
der letzten Tage Stellung Die Regierung iſt über
Zzeugt daß die e und Gewaltakte in Sachſen
wie im übrigen Deutſchland Einheitlichkeit
und Planmäßigkeit des Vorgehens beweiſen
Die geſamte Bevölkerung iſt ſich einig darüber daß durch
ſolche verbrecheriſchen Taten Not und Elend nicht beſeitigt
ſondern verſchärft werden Die vom Miniſterium des
Jnnern bereits am 22 März angeordneten Sicherungsmaß
nahmen haben die einmütige Billigung des Geſamtminiſte
riums gefunden Die weiteren Anordnungen ſind gemeinſam
ſo getroffen worden daß mit den vorhandenen
Machtmitteln alles geſchehen wird um
weiteren verbrecheriſchen Anſchlägen ent
gegenzuwirken und die Schuldigen zur Rechenſchaft zu
ziehen Die Bevölkerung wird ſolche weiteren nölig werden
den Maßnahmen der Behörden unterſtützen

Die Lage in Mitteldeutſchland
Erfolgreicher Vorſtoß gegen Eisleben

Die Barrikaden von der Polizeitruppe geſtürmt Der Bahnhof
wieder frei Planmäßige Rekrutierungen der Roten Armee

S Eisleben 34 März Privattelegramm Rach hef
tigen Kämpfen die ſeit geſtern abend währten hat die für den
Entſatz Eislebens beſtimmte Sipoverſtärkung heute nachmittag die
Arbeiter an der Weſtſeite der Stadt die ſich ihnen entgegenſtellten

überwältigen können Die Barrikaden die von den Arbeitern er
richtet worden waren wurden mit verhältnismäßig ge
ringen Verluſten geſtürmt und eine große Zahl
Gefangene gemacht die jetzt dazu verwendet werden die
Hinderniſſe auf den Straßen zu beſeitigen Das Seminar wo ein

e e e et net wendan das a
gegen

da noch das Gelände jenſeits des Bahnhofs von den Aufrührern
gehalten wird

Bezeichnend für die Planmäßigkeit des Vorgehens der Kom
muniſten iſt folgendes Die Streikenden haben in den Runddörfern
von Eisleben wieder wie bei den letzten Kämpfen richtige Trup
penaushebungen veranſtaltet Durch Trommelſchlag wurde be
kannt gemacht daß ſich alle Arbeiter vom 20 in manchen Dörfern

ſogar vom 15 Lebensjahre bis zum Alter von 40 oder 50 Jahren
zur Verfügung zu ſtellen hätlen Die neuen Rekruten
wurden dann mitdeninden Schächten verſteckt ge
haltenen Waffen verſehen

Jm allgemeinen lauten die Nachrichten die aus der Umgegend
kommen beruhigend Bei den Behörden iſt man überzeugt daß
der unſinnige Putſch raſch zuſammenbrechen wird Die Geiſtesver
faſſung fo mancher Verblendeten die ſich an dem Zuge gegen Eis
leben beteiligt haben kann man aus den Reden ermeſſen mit
denen ſie die Zerſtörungswütigen unter ſich ermahnten ja nirgends
die maſchinellen Anlagen zu beſchädigen Nichts zerſtören denn
jetzt hat die Zeit begonnen wo uns das alles gehört alle Fabri
ken alle Druckereien uſw Die Leute die durch ihre Preſſe tag
täglich irregeführt werden und nur verlogene Bilder von der Welt
gezeigt bekamen glaubten tatſächlich ſteif und feſt durch u
Ausſtand von Eisleben aus in Deutſchland die Sowjetherrſchaf
aufrichten zu köknen

Ob der Bandit der die Kaſſen in Helbra und Mansfeld plün
derte und dann in Quedlinburg mit dem geraubten Auto abgefaßt
wurde tatſächlich der berüchtigte Hölz iſt ſteht noch nicht einwand
frei feſt Die Staatsanwaltſchaft konnte eine genaue Auskunft noch
nicht geben da der Verhaftete jede Ausſage über ſeine Perſon ver
weigert Ex wurde geſtern nachmittag nach Magdeburg überge
führt Sonſt liegt darüber noch folgende Nachricht nor die unſere
bisherige Mitteilung beſtätigt

Hölz der Führer der Mansfelder Räuber
Quedlinburg 24 März Geſtern gelang es der Polizei hier

ein Auto aufzuhalten in dem drei Kommuniſten größere Geld
ſummen die ſie im Mansfelder Gebiet aus Banken und Kaſſen
geraubt hatten in Sicherheit bringen wollten Das Auto war
einem Beſitzer in Thondorf Kr Wansleben unter Drohungen
abgenommen worden Jn dem Auto befanden ſich Max Hölz
der Dresdener Kommuniſt Fritz Grünberg und BVoleslaus
Müller der Bruder des hieſigen Kommuniſtenführers Stanis
laus Müller Von dem geraubten Gelde wurden etwa 40 000 Mk
in dem Auto vorgefunden außerdem mehrere Handgra
naten Die Kommuniſten waren mit Brownings bewaffnet Ein
anderes Auto das Waffen enthielt war unterwegs umgekehrt

Jn Halle
iſt es bisher den Hetzern nicht gelungen dem Streik in größerem
Umſange Eingang zu verſchaffen Die Abſtimmung in den Eiſen
bahnwerkſtätten ergab geſtern mittag 600 Stimmen gegen 400
für den Streik Dagegen ſind ſchon im Laufe des geſtrigen Vor
mittags die Güterbodenarbeiter in Ausſtand getreten nicht auf
Grund eines Abſtimmungsergebniſſes ſondern infolge des Drucks
den Streikende von auswärts auf die Leute ausübten Man rech
net jedoch beſtimmt damit daß die Güterbodenarbeiter am Sonn
abend die Arbeit wieder aufnehmen

Eine böſe Ueberraſchung

brachte aber der Halliſchen Bevölkerung der Streik der ſtädtiſchen
Arbeiter Am Abend gab es kein Gas und kein Waſſer Die
beiden Werke lagen ſtill Hier handelt es ſich um einen wirt
ſchaftlichen Streik der an ſich mit dem großen politiſchen
Sireik in Mitteldeutſchland nichts zu tun hat Die Arbeiter der
me ſten ſtädtiſchen Betriebe haben als ihnen nicht bis 12 Uhr die
verlangte Wirtſchaftsbeihilfe von 200 Mark pro Kopf vom Magi
ſtrat zugeſichert war einfach die Betriebe verlaſſen So iſt das
auch von den Arbeitern der Gas und Waſſerwerke geſchehen
Gas gab es deshalb am Abend nicht und das Waſſer lief nur in
den niedriger gelegenen Stadtteilen Das Elektrizitäts
werk arbeitet

Das EſcherichMärchen Ein Leſer ſchreibt uns Jn Nr 67
des Klaſſenkampf wird behauptet Forſtrat Eſcherich ſei in Naum
burg mit Kapitän Ehrhardt zuſammengekommen und habe dort
den Feldzugsplan gegen die mitteldeutſche Arbeiterſchaft aus
geheckt Daran iſt kein wahres Wort Der Klaſſen
kampf lügt dies wiſſentlich um die Arbeiter aufzuputſchen Da
die Arbeiter weder dem Rufe des Klaſſenkampfes auf die Barri
kaden noch dem Aktionsbefehl der KAPD noch der Moskauer Pa
role zur Formierung von Bataillonen Folge leiſten wollen ſo muß
der Klaſſenkampf ſchon ſeine Anhänger durch fortgeſetzte Lügen
meldungen dieſer Art beunruhigen um wenigſtens da und dort

c re eſia von als minderwertig behandelt und zu ihrem eigenen Nachteil mißbraucht werden
e
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Mansfelder Volkszeitung ausſchließt wird in
jalgender amtlichen Bekanntmachung verkündet

Vekanntmachung

de a v t a e aſſu Putſchen Reiches hat der Herr Reichsprlung der öffentlichen Siche und Ordnung in ir durch Vetordianß vom 24 3 t
115 117 118 123 124 und 153 der Reung ſind gemäß dieſer Verordnung vorübergehend e e

urch Verordnung des Reichsminiſters des Jnnern vom 24 31021 bin ich zum Redierungetommiſar der Provinz Sachſen und
meinem Stellpertreter Regierungspräſident Kohlmann in MagLebutß ernannt worden

Magdeburg den 24 März 1921
Hörſing Oberpräſident

Verordnung

Als Regierungskommiſſar der Provinz Sachſen verordne ich
Ar den Regierungsbezirk Merſeburg was folgt

Alle Verſammlungen unter freiem Himmel alle Zuſammen
rottungen und Umzüge s verboten2 Verſanmiungen in geſ enen Räumen mülſſen mindeſtens

6 Stunden vorher unter An der Tagesordnung und der
Redner der zuſtändigen Polizeiverwaltung gemeldet werden
Dieſer ſteht das Recht der Beaufſichtigung und der Auf
löſung zu3 v n Halle erſcheinende Zeitung Der Klaſſenkampf und
die in Eisleben erſcheinende Mansfelder Volkszeitung
werden verboten

4 Der Verkauf und Vertrieb der Roten Fahne aus Berlin
und der Tribüne aus Magdeburg werden verboten

z Der Verkauf von Schuß Hieb und Stoßwaffen und der
Handel mit dieſen iſt verboten Ausgenommen iſt der Ver
kauf an Perſonen die einen entſprechenden Waffenſchein be
ſitzen Vor dem Verkauf iſt jedoch der Waffenſchein der Poli
eiverwaltung zur Kontrolle vorzulegenSo Tragen von Waffen offen oder verſteckt auf öffentlichen

Straßen oder in Verſammlungen iſt auch für die Beſitzer von
Waffenſcheinen verboten Ausgenommen von dieſer Beſtim
mung ſind die Beamten der Polizei des Sicherheitsdienſtes
Frl hutbeamte ſowie die Hilfsbeamten der Staatsanwalt
chaft
Die Beſitzer von Schußwaffen e ſie nicht im Beſitze eines
Waffenſcheines ſind und die Beſitzer von Hieb und Stoß
waffen Munition Sprengre en Dynamit J dieſe in
nerhalb 5 Stunden nach Veröffentlichung dieſer Verordnung
an die Polizeiverwaltung abzugeben

Wer dieſen Anordnungen zuwiderhandelt oder zu Zuwider
ndlungen auffordert oder anreizt wird ſofern nicht die bee Geſetze eine höhere Strafe beſtimmen mit Gefängnis

Haft oder Geldſtrafe bis zu 15 000 M beſtraft

Magdehurg den 24 März 1021
Der Regierungskommiſſar

55tling Oberpräſident der Provinz Sachſen

Die Lage in Berlin
Heute mittag ſammelten ſich vor dem Fabrikgebäude der

Eiſengießerei wo Kelling und Thomas in der Acker
ſtraße a Perſonen die in die Räume einzu
dringen verſuchten um die dort beſchäftigten Arbeiter zum
Ausſtand zu bewegen Eine Streife der n ei löſte

die Anſammlung auf worauf die Teilnehmer in einzelnen
Trupps nach dem Fabrikgebäude der A G am Garten
zogen wo ſich derſelbe Vorgang wiederholte Jnzwiſchen
war aber auch hier die Schuhpolizei benachrichtigt worden
von der eine ſtärkere Abteilung auch dieſe Anſammlung
zerſtreute

Laut Abendblättern drang mittags eine kleine Schar
Arbeitsloſer in die Fabrik von Ludwig Loewe ein und
verſuchte die h zum Streiken zu veranlaſſen
Sie mußte aber unperrichteter Sache wieder abziehen Da
aber die Gefahr einer gewaltſamen Beſetzung des Werkes
beſteht hat die Firma den Betrieb geſchloſſen Jn
einigen Straßen des Nordens und Oſtens wurden mehrfach
Schutzpoli z ſten tätlich angegriffen Heute morgen
wuide bei Adlershof ein Vororte zug von Kommuniſten
ſchoſſen Dem Vorwärts zufolge verſuchten 200 300 junge
Leute im Arbeitsnachweis des Metallarbeiterverbandes
Aktionsſtimmung zu ſchaffen und ſtörten den Betrieb der
maßen daß der Nachweis für einige Tage geſchloſſen werden
mußte Mit ihrem Appell zur Aktion J wen ſie aber bei
den älteren Arbeitsloſen keine Gegenliebe

Die Regierung hat in Berlin die umfaſſend ſten Siche
rungsmaßnahmen getroffen um jeden Verſuch auch in Berlin
Unruhen hervorzurufen im Keim zu erſticken Am heutigen
Vormittag fanden bereits in den in Betracht kommen
Stellen Konferenzen ſtatt die darauf deuten daß a

n
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lärt
Die Artikel 114

J

t i den Putjſch dihen e fend dewes Von v
Ein guter Fang

Berlin 24 März Privattelegramm Die Beſprechung
bei der die Attentäter auf die Siegesſäule überraſcht un
verhaftet wurden galt neuen Plänen So ſollten am
morgigen Freitag eine Anzahl öffentlicher Ge
bäude und weitere Denkmäler ſowie eine An
d Verlagshäuſer in die Luft geſprengt werden

ie Pernehmung der Verbrecher förderte neues Belaſtungs
material zutage

Die Kämpfe in Hamburg
W nach neueren Nachrichten etwa dreißig Tote ge

3 re J wurde d eregung unter dem Vorwand erxzwungen tſich Arbeitsloſe h uterenä
Arbeiter verließen jedoch den Betrieb nicht ſondern

tung
Die kommuni iſors

el

ten ihn beſetzt um die Beſetzung mit Polizei zu ver
hindern Ein Teil der Arbeiter machte ſch auf den Weg
zu der angeſ Maſſendemonſtration dem Heiliger d en n za durcherrt u u nengewehre gea Se Gr du Zu We Kette der ei anf
der Steinwärder Seite und verſuchte die Mannſchaften zu

entwaffnen e der Demonſtranten arten die Polizei
tätlich an worauf die Beamten von ihren Waffen Gebrauch

n rals 20 Verwundete auf dem liegen Auch d
Polizei hatte Verluſte Die er nach

die öffentlichen Gelände uum 4Komtnumiſten von verſchiedenen e ehe
m rückten kam es erneut u uſammen n mit

Angriffder en a h

der Kommuniſten die mit Schußwaffen r pgen und einen
Pol zeileutnent mißhandelten antwortete die Polizei mit
einer Salva Zehn Kommuniſten wurden tödlich
Viele rwundete wurden e haft Amwurde der Oberwachtmeiſter Adler und ein weiterer tmeiſter pon hinten erſchoſſen Vom Str i

ude aug mußte die Polizei erneut pon der Waffe Ge
rauch machen da immer neue Maſſen vom Hafen heran

rückten die angriſſgrer vorgingen Auch hier wurden acht
Kommuniſten tödlich getroſfen Auch in dem Arbeiterpiertel
Hammerbrook kam es in den Abendſtunden zu Feuergefechten
mit der Polizei und auch von dort werden mehrere Opfer
der Unruhen gemeldet

In Gamburg herrſcht Ruhe
Jn Hamburg herrſcht Ruhe Anſammlungen finden nicht

mehr ſtatt Der Belagerungszuſtand wurde über die Stadt
Ker und über die preußiſchen Gebietsteile die im

irtſchaftsgebiet r liecen verhängt Die Werften
von Blohm und die 27 ſind teils geen teils von ſchwachen Schupo Abtei er Man

gubt daß der Ausnahmezuſtand bald wieder aufgehohen
werden kann Auf den kleineren Schiffswerften Hamburgs
wurden heute überall Vetriebsverſammlungen abgehalten
in denen Stellung zu den Vorgängen genommen wurde
Die Ergchniſſe dieſer Verhandlungen liegen noch nicht vor
Das Organ der Hamburger Kommuniſten die Hamburger
Volkszeitung iſt noch immer von Schutzpolizeigb eilungen
beſetzt und ihr Erſcheinen bis auf weiteres verboten Jm
übrigen ſind nach den neueſten Meldungen nunmehr
20 Todesopfer und etwa 50 ſchwerer Verwundete zu be
klagen Die Leichtverwundeten haben ſich zum Teil ohne
Meldung in ärztliche Behandlung begeben

etroffen
illerntor

Die Jnteralliierte Kommiſſion in Oppeln hat folgende
Bekanntmachung erlaſſen Die Bevölkerung Oberſchleſiens
at während der Aeſtimmungsperiode Ruhe und Ordnung

in muſtergültiger Weiſe bewahrt Gewiſſe Bevölkerungs
elemente aber haben ſich in den öſtlichen Kreiſen zu Aus
ſchreitungen verleiten laſſen durch die die Ordnung gefähr
det werden könnte Die Jnteralliierte Regierungskommiſ
ſion feſt entſchloſſen die Ordnung unbedeängt aufrechtzuerhal
ten verhängt den Belagerungszuſtand in den Kreiſen
Veunthen Stadt Beuthen Laud Kattowitz
Stadt Kattowitz Laud und Pleß

Neue Notſchreſe der Obegsſchleſſer
D Beuthen 24 März Eig Drahtnachricht Die oher

ſchleſiſche Eiſeninduſtrie Berghau und Hüttenhetriehe in
Sleiwitz welden daß die deutſchen Beamten der Julienhütte in
Bebrek Kreis Beuthen dauernd auf das ſchwerſte gefährdet ſind
Alle Bemühungen hei der Jnteralliierten Kammiſſion ausreichen
den Schutz zu erhalten ſind bisher ahne Erfolg gekließen

Nach den neueſten Meldungen ſind die franzöſiſchen Truppen
in Kattowitz nunmehr vorgegangen aßer nicht wie man erwartet
hatte gegen die polniſchen Banden ſondern gegen die armen und

elenden e zu hunderten tägl r ineintreffen nzöſiſche haben u entſlödet dieſe Flüchttinge mit Kolben und hen zu
dra ieren Nach den Meldungen die varliegen ſtnd die Zu
ſtände in den Gebieten öſtlich und ſüdöſtlich von Kattawitz teilweiſe
ſchlimmer als während des Auguſtaufſtandes in vorigen r
Die Zuſtände des Terrors und der Willkür beginnen ſich allmätzlich
auch auf die Kreiſe Ryhnik und Pleß auszudehnen

Fn die Hand arbeiter der weilt

iſt ein Hilfeſchrei der deutſchen Arbeiter und Angeſtelltenverbände
gerichtet in dem von dem barbariſchen Terror der polniſchen Nati
onialiſten Kenntnis gegeben wird Tauſende ſeien von ihren Ar
beitsſtätten und Wohnungen vertrieben Gewalttaten und Morde
wurden gegen die Abſtimmungsberechtigten verübt Heftige Be
ſchwerde wird gegen die interalltierten Sicherheitsbehörden ge
führt und die
ſchreiten zu veranlaſſen

Die Jnvaſton im weſten

ZJrn Ausübung der militäriſchen Sanktionen beſetzten
die alliierten Mächte mit einem beträchtlichen und ſchwer
bewaffneten Truppenauf gebot am 8 März Düſſeldorf
Duisburg und Ruhrort Poſten wurden an die Ortsaus
gänge vorgeſcheben Am 10 März wurde von den Alli

ierten der Hafen von Walſum 11 Kilometer nördlich Duis
z am e darauf der Bahnhof Neumühl 7 Kilometer

nordöſtlich beſetzt Am 18 März wurden die alliierten Vor
oſten um Duisburg 3 bis 6 Kilometer nach Oſten bis an

m und Oberhauſen vorgeſchoben Ueberall ſind es
kleine Abteilungen die ohne großes Aufſehen zu erzregen
die für allmähliche Einkreifung und Abſchnürung wichtiger
Punlſte im Kohlen und im Ruhrrepier in Beſitz nehmen
Am 22 März haben die Alliierten den Bahnknolenpunkt
Oſterfeld 14 Kilometer Iandeinwärts im unbeſetzten deut
ſchen Gebiet beſetzt und haben ſich dadurch Eſſen bis au
13 Kilometer genähert Nach weiteren Nachrichten ſchein
auch die Beſetzung der Schleuſe 7 an der Vereinigung des
DortmundEmsKanals mit dem RheinHerne Kanal meh
rere Kilometer öſtlich Oſterfeld geplant zu ſein

Der Terror SowſetRußlande
Aufruf des Miniſterpräſidenten der Georgiſchen Republik

An die Völler des Weſtens

Die ruſſiſche Sowjetregierung hat ihre
Maske abgenommen und zeigt nun ihr wahres
Geſicht das eines grauſamen Vergewalti
ger s Sie warf ihre Regimenter auf Georgien anfangs
von Armenien und Aſerbeidjan und ſpäter am 109 Febr
unmittelbar von Norden her und alles dies ohne den ge
ringſten Anlaß ohne Kriegserklärung und ohne jegliche

Warn U b rfallen von allen Seiten führt das kleine
demokratiſche Georgien einen Krieg an vier

ohne jegliche Hilfe von außen Das geſamt geotgiſche Volk
exhah ſich mit einer in der Geſchichte noch nicht dageweſenen
Begeiſterung wie ein Mann zur Verteidigung des Land s

nen eAcbelerllaſſe ſellte i en die Sotte der Wert

folgen

itte ausgeſprochen die Regierungen zum Ein

en

aktion Die Fabriken und Werke wurden gefchloſſen da die
geſamte Arbeiterſchaft bis zum letzten Mann mir
roten Fahnen an die Front gezogen iſt Die Kämpfe dauer
ten vom 11 bis 24 Februar und vor Tiflis erlitt der Feind
cin ſchwere Niederlage Wir nahmen eine Menge Ge
ſchütze Maſchinengewehre und Munition und machten 4000
Gefangene Aber nach ſ iner Niederlage warf der Feind
auf unſere Front gepanzerte Züge und Tanks und jagte auf
uns neue Dir iſionen Nachdem wir alle Attacken zurückge
ſchlagen hatien beſchloſſen wir Tiflis zu räumen um unſere
lcbendigen Streitkräfte zu bewahren Das Militär und das
geſamte Kriegsmaterial wurde fortgeſchafft und wir be

ſtigten uns in neuen Stellungen Zuſammen mit unſeren
Truppen verließen die Stadt ſämtliche Arbeiter und ein
erheblicher Teil der Bevölkerung Die früheren Beamten
des Zarregimes frohlocken Endloſe Proskriptionsliſten
werden aufgeſtellt Das georgiſche Volk beſchloß den Kampfmit der t Tyrannei fortzuſetzen
Jn dieſem Kampf ſteht es aber allein Auf das
Verbrechen das die Bolſchewiſten gegen
Georgien begehen möchten wir im beſonde
ren diejenigen vufmerkſam machen die mit
ihnen in Europa noch fympathiſteren Vor
den Augen der Kulturwelt zerſtören die roten Jin
perialiſten einen demokratiſchen Staat der
ins Leben gerufen und verwaltek wurde von Sozia
liſt en Es iſt dies ein Kampf zwiſchen Bolſche
wismus und Sozialimus Rußland wird geleitet
auf der Grundlage des Volſchewismus wir verwirklichen
die Grundſätze des Sozialismus Und nun beſchloſſen die
Bolſchewiſten dieſen Streit mit Hilfe roher Ge
waltzu entſcheiden mit Kanonen und Bajonetten
Die Vernichtung von Georgien wäre nicht nur ein Schlag
gegen das georgiſche Volk ſondern auch gegen den Sozialis
mus Nur ein energiſches und einmütiges Veto der Arbeiter
klaſſe und der Demokratie Europas kann der Moskauer Ty
rannci ein Ende machen Viel der beſten Söhne Georgiens
ſind im Kampfe gefallen Das bringt uns aber nicht zur
Verzweiſlung Wir werden den Kampf mit verdoppelter
Energie weiterführen Wir werden unſer Leben zum
Schutze der Menſchlichkeit hergeben und wir hoffen daß die
Demokratie des Weſtens uns ihre Hilfe und moraliſche
Unterſtützung nicht verſagen wird Mit dieſer Hoffnung
gehen wir mutig entweder der Freiheit entgegen oder in
den Tod Der Vorſitzende der georgiſchen Regierung Nae
Jordania

neue ruſſiſche Offenſiv Gelüſte
Nieſige Maſſen bolſchewiſtiſcher Trup

pen ſind an der polniſchen und litauiſchen
Grenze konzentriert So ertlärte der Kriegs
miniſter von Letllend einem Korreſpondenten der in Paris
erſcheinenden Chicago Tribune e die Tinte untere
dem ruſſiſchpotniſchen Vertrag kaum trocken iſt hat die
Konzentration der Truppenmaſſen den Zweck einen An
griff auf Wilna vorzubereiten d dieſer Verſuch ge
lückt dann wird ein neuer Angriff auf Polen er

Die Zentren der ruſſiſchen Mobiliſterung ſind
Smolenſk Witebſk und Mahilew direkt an der polniſchen

rn ſowie Orſha an der litauiſchen Grenze Der weiteſte
der Konzentrationspunkte iſt nur 250 Meilen von Warſchau
antfernt Unter den bolſchewiſtiſchen Truppen befinden ſich
Woißruthenen und Polen die zu Abteilungen zuſammen
geſetzt wurden die den doppelten Zweck haben zu kämpfen
und Propaganda zu treiben in den irken dio von den
Sowjetkommandanten beſetzt werden ſollen Alle Truppen
ſind mit leichter und ſchwerer Artillerie und auch mit Flug
zeugen gut verſehen Nördlich des Gebietes wo Infanterie

verſammelt iſt hauptſächlich in der Gegend von Podolfk
an der litauiſchen Grenze hat der bolſchewiſtiſche Ober
kommandant bereits mehrere Diviſionen Kapallerie mit
leichter Artillerie zuſammengezagen mit denen der Angriff
auf Wilna begonnen werden ſoll

Kredit für deutſche Ankäufe in Kmerikg
Newyork 24 März Die amerikaniſche Nation l

Bank und die Federal Reſerve Vank haben zuſammen eis e
Summe van 30 Millionen Dollars für deutſche An
käufe in Amerika zur Verfügung geſtellt

Stinnes und Frankreich
Jm Matin ſagt Sauerwein der Augenblick

ſei nicht ſchlecht gewählt um feſtzuſtellen daß wenn Deutich
land ſage es ſei völlig durch den Krieg erſchöpft dies
weniger bei Stinnes und der Mehrheit der deutſchen Jndu
ſtriellen der Fall ſei die er an ſeinen Unternehmungen be
teiligt habe Jn Deutſchland ſelbſt fehlten dem Syndik 4
Stinnes nicht die nötigen Mittel um 90 Zeitungen mit den
dazu gehörigen Druckereien zu kaufen und in Hamburg vier
Schiffe vom Stapel laufen zu laſſen Auch Oeſterreich ver
geſſe Stinnes nicht Deutſchland als böswilliger Schuldner
mache jetzt ſchon in Wahrheit den Eindruck einer Macht erſten
Ranges hinſichtlich ſeiner wirtſchaftlichen Expanſion Wie
könnten alſo die Deutſchen behaupten daß ſie wirklich ge
ſchlagen ſeien wenn ſie über ihren neueſten Konkurrenten
den Sieg davongetragen hätten

vorläufige Kegelung der Ortsklaſſen

Eintenung

et

Die Schwierigkeiten die der endzültigen Fertigſtellung
des Ortsklaſſenverzeichniſſes entgegenſtehen ſind ſo außer
ordentlich groß Lie zu leiſtende rbeit iſt ſo umfangreic
daß mit einer ſofortigen Einbringung der endgültigen Ge
ſctzesvorlage nicht zu rechnen iſt
wird der

rotz aller Beſchleunigung
ſchluß der Vorarbeiten erſt in einigen Wochen

möglich ſein Es ſol en dann die Beſprechungen mit den
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Provinzialvertretungen der Beamtenſchaft die ſich eben
falls über mehrere en erſtrecken werden Welche Z it
die parlamentariſche Behandlung der Angelegenheit darauf
in Anſpruch nehmen wird läßt ſich nicht überſeh n Unter
dieſen Umſtänden iſt eine vorläuſige Regelung dringend
erwünſcht die die Ortsklaſſen inteilung pon 1909 den gegen
wärtihen Verhältniſſen anpaßt Die augenblidlichen Zu
ſtände ſind unhalthar geworden insbeſondere auch dadurch
daß die Orte über 10 000 Einwohner bereits durch Reichs
ratsbeſchluß im Dezember 1920 vorläufig eingeſtuft worden
ſind Dieſe Maßnahme hat zur Folge daß Beamte gleicher
attung die in nächſter Nähe unter Umſtänden in der

zeichen Straße wo nen ſehr verſchiedene Gehälter be
ziehen je nach dem ſie ihren dienſtlich en Wohnſitz in einer
Gemeinde über 10 000 oder unter 10000 Einwohnern
haben Das war vorübergehend möglich iſt aber auf die
Dauer nicht mehr erträglich Die porläufige Regelung ent
ſpricht den vielfach geäußerten Wünſchen der Bcamt nſchaft
Auch im 23 Ausſchuß des Reichstages iſt in der Sitzung rom
12 März von allen Parteien mit Ausnahme der Unabhän
gigen und Kommuniſten beſchloſſen worden im Hinblick
auf die ſeitens der Regierung erklärte Unmöglichkeit die
eudgültige Regelung des Ortsklaſſenverzeichniſſes baldigſt
zu erledigen die Vorlage einer vorläufigen Geſcetzesvor
lage unbeſchadet der demnächſtigen endgültigen Feſtſetzung
mit größter Beſchleunigung zu fordern Der Reichsrat und
die Vertreter faſt ſämel cher Parteien haben ſich ebenfalls
mit einer vorläufigen Regelung einverſtanden erklärt
Dieſe Regelung kann aber nur dann ihren Zweck erfüllen
wenn ſie ſo ſchnell als möglich erfolgt Leider kann das
vorläufige Ortsklaſſenverzeichnis nicht mehr bis Oſtern
fertigg ſtellt werd n weil noch Beſprechungen mit den Län
dern über die von ihnen gemachten Vorſchläge norwendig
auch die Vorſchläge Preußens für Weſtfalen noch nicht ein
gegangen ſind Aber alsbald nach Lſtern muß das Verzeich
nis den g tzgebenden Körperſchaften vorgelegt
Dann aber iſt dringend zu wünſchen daß Reichsrat und
Reichstag ſich bereit erklären die Vorlage en bloc anzu
nehmen Nur wenn jede Erörterung über die Einſtufung
der einzelnen Orte vermieden wird kann die vorläufige
Regelung ſo beſchleunigt werden daß ſie gegenüber der
endgültigen einen Zweck hat Der ſpäteren Durchberatung
des endgültigen Geſetzes wird dadurch in keiner Weiſe vor
gegriffer Der Beſchluß des 23 Ausſchuſſ s iſt noch durch
den Zuſatz inzwiſchen exgänzt worden daß die Reichsregie
rung ermäch igt wird vorläufige Zahlungen auf
die Vorlage anzuweiſen ſobald der Reichsrat ihr
zugeſtimmt hat damit die Angelegenheit nicht durch die
Oſterferien des Reichstages verzögext wird

Die deutſchen Unterſeebootsverluſte

Das engliſche Priſeng richt bewilligte Priſengelder für
die Vernichrung mehrerer deutſcher Unterſeeboote und
zwar

1 170 den engliſchen Kriegsfahrzeugen Marne
Millbrack und Rigeen für das deu ſche Unterſeeboot

124 das am 20 Juli 1918 an der Rordküſte von Jr
land durch Geſchützfeuer verſenkt wurde Von den 39 Mann
der Beſatzung wurden 32 gefangen genommen

2 Am 2 Mai 1918 ſichteten die Fiſchdampfer BTB
Marys und HOur Friend im Kanal das Sehrohr eines

feindlichen Unterſeebootes Sie trieben das feindliche Fahr
zeug in das Minenfeld wo es mit Waſſerbomben velegt
wurde Da jedoch die Möglichkeit vorliegt daß das Unter
ſeeboot C 78 durch eine Mine vernichtet wurde behielt
ſich das Priſ ngericht die Entſcheidung bis nach weiteren Er
hebungen vor

3 Am 17 Dezember 1916 waren die Fiſchdampfer
Fiſher Girl DHS und Guerdon dabei Retze in der

Straße von Otran o auszulegen als ein feindliches Unter
fecboot A 20 mit 30 Mann Beſatzung in ein Netz ver
wickelt geſichtet und durch Waſſerbomben vernicht t wurde
Der Gerichtshof exkannte auf ein Priſengeld von 150 E

4 Am 17 Juni 1918 begleiteten die Kriegsfahrzeuge
Lychnis Partridge II einen Gleitzug im Mittelmeere

der von einem feindlichen Unterſecboote angegriffen wurde
Waſſerbomben nötigten den Feind zum Auftauchen worauf
die Lychnis ihn rammte und Partridge II ihn durch Ge
ſchützfeuer gänzlich vernichtete Von der Mannſchaft des
Anterſecbootes das ſich als U 64 erwies wurden der
Kommandant ein Deckoffizier und drei Seeleute gerettet
Das Priſengeld wurde auf 205 feſtgeſetzt

5 Am 24 Juli 1917 flogen die Seeflugzeuge S662
8682 8678 8659 und N 65 etwa 60 km S S W

vom North Hinder Feuerſchiff in der Nordſee als ſie ein
Anterſeebrot ſichtet n und mit Bomben belegten das man
für UC 1 mit einer Beſatzung von 18 Köpfen annimmt
Augenſcheinlich wurde es v rnichtet da l und Trümmer
tuſſtiegen Der Gerichtshof bewilligte 90 Priſengeld

Deutſches Reich
le Regierung g Kahr dementiert Die von den M N

im geſtrigen Abendblatt veröffentlichte Meldung daß
ch ang ſichts d x Vorabſchiedung des Geſetzes zur Durchfüh
rüng der Artikel 177/178 des Frierensper tags neuerdings
ein bayeriſcher Miniſterrat in München dem Standpunkte
des Miniſterpräſidenten von Kahr angeſchloſſen habe daß
die bayriſchen Selbſtſchutzorganiſationen ihrem Weſen nach
nicht unter das neue Geſetz fallen und deshalb aufrecht zu
erhalten ſeien wird amtlich dementiert Die Regierung
läßt verbreiten daß über die Stellungnahme der bayeriſchen
Staatsregierung zu dem Geſetz bislang keinerl i Veſchluſſe
efaßt worden ſint Die M R ſchreiben dazu Jmmer

kann man einräumen daß manche her chtigt n Aus
tellungen durch den je igen Entwurf beſeitigt oder gemil

Geſetz für Bay e i wo och
e r ern n w ejaſſung e ger daß en nein

Utzör n keine re diertir I 277 im Widerſpruch W e be
riſchen re

welche Folgen das

auch nicht unterhen ſgy Pie 33 de b
n noch für die Reichshehörden

aufzulöſenß ſein können ſie

wieder zuſammen iſt Deshalb wird ſich die

werden

h aui die mmung die di i ren der neuenaraus folgt daß h erunaen zeigten Die Krrsſteieeunger insen e

auch e

Ein Dampferräuber verhaftet Der Raub des Ham
burger Dampfers Bürgermeiſter Schröder deſſen Mann
ſchaft am 21 April v Js meuterte und den Dampfer nach
der Murmanküſte entführte iſt noch in aller e
Bisher war es noch nicht möglich geweſen den Hauptſchul
digen zu verhaften Jetzt iſt der Seemann Henyde der als
einer der Haupttäter an der Meuteri und an der Schiffs
entführung bezeichnet wird in Nocwegen verhaftet worden
Heyde wurde von einem norwegiſchen Beamten an Bord
eines Wochendampfers nach hier transportiert kam am
Montag hier an und wurde ſofort dem Gericht zugeführt

Miniſter Oeſer und ſein Miniſterium Das Preußiſche
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten das der demokratiſche
Miniſter Oeſer vorbildlich verwal et hat ſteht vor ſeiner
Auflöſung Am 1 April gehen die Waſſerſtraßen nach der
Reichsverfaſſung in die Verwaltung des Reiches über nach
dem ſchon früher die preußiſchen Eiſenbahnen an das Reich

ſind Dann hat das Miniſterium der öffentlichen
rbeiten eigentlich keine Daſeinsberechtigung mehr Es würde

bereits zum 1 April aufzulöſen ſein wenn nicht noch ver
ſchiedene Angelegenheiten geſetzlich zu regeln wären die mit
der Auflöſung zuſammenhängen Dieſe Regelung kann abererſt vorgenommen werden wenn der Preu iſche Landtag

uflöſung noch
um einige Wochen verſchieben Aber ſchon jetzt darf geſagt
werden daß ſich der Miniſter Oeſer in ſeiner Amtsbetäi
gung ſowohl als preußiſcher Eijenbahn miniſter wie als Ver
walter der Waſſerſtraß n Preußens unvergängliche Ver
vienſte erworben hat

Ein Zentralausſchuß der höheren Beamten Deutſch
lands Unter Führung des Bundes höherer Beamter haben
die Verbände mit wiſſenſchaftlicher Vorbildung als Organ
zur Vertretung ihrer gem inſamen Jntereſſen einen Zen
tralausſchuß der höheren Beamten Deutſchlands ründet
in dem neben dem Bunde höherer Beamten die Landesver
bände der höheren Beamten in Bayern Baden Württem

und Sachſen ſowie der Preußiſche Richterverein und
der Verein der höyeren Verwaltungsbea nten in Thüringen
mit insge amt 90 900 Mitgliedern vertreten ſind Bei der
Gründung des Zentralausſchuſſes die in München ſtattfand
bekundeten die anweſenden Vertreter ihren einmütigen
Willen unter Wahrung der berechtigten Jntereſſen der

5 Beamten vertrauensvoll mit allen übrigen Organi
atlionen der Beamtenſchaft zuſammenzuwirken die gleich
ihnen für die Erhal ung des Berufsbeamtentums eintreten

Freigabe der Honigeinfuhr Aus dem Reichsminiſte
rium für Ernährung und Landwirtſchaft wird mitgeteilt
Durch eine in den nächſten Tagen zur Veröffentlichung
gelangende Bekanntmachung des Reichsminiſteriums für
Ernährung und Landwirtſchaft wird die Einfuhr von Honig
in Wahen oder ausgelaſſen freigegeben werden

AuslanösRunöſchau
Eine Geſandtſchaft in Rom Jn letzter Zeit

ſind zahlreiche Araber aus Tripolis in Rom eingetroffen
Die bedeutendſte Abordnung iſt die oon Haſſuan Karamanli
Paſcha geführte die ſich aus Notabeln der arabiſchen ſowie
berberiſchen Stämme zuſammenſetzt Die Araber wünſchen
insbeſondere die Ernennung eines Emirs als politiſchen und
religiöſen Oberhauptes des Landes
ca S Z Chandel Gewerbe und verkehr
Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau im Monat

Februar
Im Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues be

trug die Robkohlen förderung im Februar nach vor
läuſigen Erhebungen 6842 356 To, die Brikettherſtellung
1 497 991 To Jm Vormonat belief ſich die Rohkohlenförderung
auf 7 023 141 To die Brikettherſtellung auf 1 493 480 Ta Es
hat mithin die Rohkohlenförderung im Februar gegen den Vor
wonat einen Rückgang um 2,64 Proz die Brikettherſtellung eine
Steigerung um 0,3 Proz erfahren Jm Februar des Voriahres
betrug die Rohkohlenförderung 5 902 383 To die Britetther
ſtellung 1284 386 To Gegen den Februar des Vorjahres hat dem
nach die Roheohlenförderung eine Steigerung um 15,93 Pros die
Brikettherſtellung eine ſolche um 16,63 Proz erfahren

Jnfolge der günſtigen Verkehrslage erfuhr der
Verſand an Rodkohle im Berichtsmonat gegenüber dem Vor
monat eine nicht unweſentliche Steigerung Jn dem Bedarf
der Roh ohle verbrauchenden Jnduſtrien beſonders der Kali
Jnduſtrie war eine gewiſſe Abſchwag ung feſtsuſtelen Es konnte
daher allen Aniorderungen in reichlichem Maße entſprochen wer
den Auch der Brikettabſatz ſteigerte ſich gegenüber dem Vor
wonat obwohl der Bedarf an Briketts gleichfalls einen kleinen

ückgang zu verzeichnen hatte
Wie ſchon betont wurde war die Verkehrslage im Berichts

monat gut Von der erſten Februarwoche abgeſehen waren die
Fehlziffenn in der Wagengeſtellung bedeutungslos zu nennen
Mit dem 1 Februar trat der neue Lohntarif auf Grund
des Schieds pruches vom 15 Januar d J in Kraft für die fünf
Kernreviere Halle Magdeburg Anhalt Bitterfeld Borna außer
dem der neue AngeſtelltenTarifvertrag vom 19 Februar rück
wirkend vom 1 Februar Am gleichen Tage iamen die neuen
Kohlenpreiſe auf Grund der Beſchlüſſe des Reichskohlenverbandes
vom 28 Januar zur Einführung

Auf Grube Henriette der Geſellſchaft Eintracht
traten die Akkordarbeiter am 25 Februar zur Erxreichun

i
höheren Jedngeates in paſſive Reſſiſtenz obwohl der
tungsausſchuß die erhobenen Forderungen einſtimmig als unbe
rechtigt hezeichnete Durch die fartgeſetzte Zurückhaltung mit der
Arbeiisleiſtung war die Grubenverwaltung genötigt die Schlie
ung der Brikettſabrik bis auf weiteres anzuordnen und die
Kündigung aller Arbeiter auszuſprechen Auf den Leipzig
Döb litz er Kohlenwerken trat die Tiefbanbelegſchaft am 158
des Berichtsmonats zur Erzwingung von erhobenen Forderungen
gleid falls in vaſſive Reſſiſiens

ie Beregſchaft der Grube Georg bei Aſchersleben trat
am 8 Fehruar wegen Kündigung zweier Arbeiter in den Ang

der am Schluſſe des tsmonats noch nicht bei
gelegt war

vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapfermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebr Stern Dortmund
Die Wirlungen der Londoner Konferenz die überhaupt nur

in geringem Maße in die Erſcheinung traten konnte der Mar t
bald ganz überwinden Die Unternehmung nahm in Erwartung
neuer Verhandlungen mit denen die Börſe nach der oberſchleſt
d r rechnet Rüctäufe vor und das dumeiwas geſchäſtsfreudiger

tung erfuhr aber in den jüngſten n eine Unterbrechung

wieder vertoren zumal der Kalimarkit an
m SauerGrunne eine

vis
Mark anziehen Die Schlußnotierungen liegen zum
2000 Mark unter dieſen Kur en Lebhaft war der Verkehr in den
ſchweren Werten Glücauf Sondershauſen Reuſtaßfurt und Bur
bach
von 3000 bis 4000 Mark

freundlichere

für den vol hat nnterhaltu ilage Martnn
Gericht uſwGeſchäftsverlehr ſich am lebhafteſten geſtaltete auf ſtärkeree e n

X

Von dieſen Werten konnten Sergmannsfegen vorübergehend
47 000 Mark Hugo bis 36 000 Mark und Sobeniels 34 000

eil mehr als

Die höchhen Prei,e erſuhren aber auch hier Abſchwächungen
Jn den Werten der Wintershallgruppe

hielt ſich das Geſchäft in engern Grenzen als in der Vorwoche und
die Preiſe der hierhergedörigen ja weren Werte wieſen nur ge
ringe Veränderungen auf Dagegen konmen Hüpſtedt und Felſen
fet ihre Kurie leicht um 1000 Mart verbeſſern Größerer Ver
kehr jand weiterhin in den Kuxen von Einigkeit Volkenroda
Hanſa Silberberg Siegſfried Gieſen Siegfried I und Walbeck
ſtatt Jn Mittelwerten war das Geſchäft etwas geringer und
die Preisſteigerungen hielten ſich hier in beſcheidenen Grenzen
Auffallend war die Schwäche der elſäſſiſchen Unternehmungen
von denen Reichsland unter 20 000 Markt fielen

Der Kaliaktienmarkt lag auf auswärtige Käufe wie
der ſehr feſt und konnten ſich die Kurſe auf ihrer erhöhten Grund
lage auch meiſt behaurten Adler Kaliwerke agewannen etwa 12
Prozent Halleſche 15 Proz Juſtus 18 Proz und Krügershall
Aktien 10 Proz Nur Ronnenderg erlitten gegenüber ihrem
Höchſtbeſtande eine leichte Eindbuße

Der Kohlenkurenmarkt zeigte von Anfang an etwas
größere Zurückhaltung und hier ſind die Kurserhöhungen nicht
ſehr bedeutend Lebhaftes Geſchäft fand in Diergardt ſtatt die
mit einer Steigerung von 8000 Mark die Woche verließen Jm
Anſchluß daran waren Wilhelmine Meviſſen und Mörs um Klei
nigleiten höher Jn den ſchweren Werten überwog die Verkaufs
neigung und die Kurſe von Conſtantin der Große und König
Ludwig erlitten Einbusen von 20 000 Markt bzw 10 0600 Mark
Auch Fröhliche Morgenſonne Graf Schwerin Johann Deimels
berg und Langenbrahm ſtellten ſich niedriger Nur Travve Trier
und Goitesſegen waren behauptet und LothringenAktien bei nicht
ſehr umjangreichem Geſchäft um etwa 5 Proz höher

Sehr ſeſt geſtaltete ſich der Verkehr in Braunkohlen
werten von denen mitteldeutſche Kuxe durchſichnittlich Steige
rungen von 2000 bis 3000 Mark erſubren Von rheiniſchen Wer
ten ſtanden Zukunft Artien im Vordergrunde und ſie erzielten
mit 75 Proz die bemerkenswerteſte Steigerung der Woche Oskars
ſegen konnten eine vorübergehende Einbuße nach der Gewerken
verſammlung wieder einholen Am Marite der nichtnotier
ten Aktien war das Geſchäft nicht ſehr bedeutend und die
Umſätze beſchränkten ſich vornehmlich auf Deutſche Maſchinen
Kabelwerke Rheydt Halbach und Stahlwerk Becker Aktien

Produktenbericht

Berlin 24 März Heute herrſchte überwiegend bereits
Feiertagsſtille Auf dem Maismarkt werden die Verhältniſſe
immer verworrener und für Waggonware werden die verſchieden
ſten Preis genannt Jn Sveile und Futterhülſenfrüchten waren
die Umſätze ganz belanglos und auch in den übrigen Artikeln
kam es nur z v reinzelten Abſchlüſſen Wetter ſchön Sonn

aabend kein

Metallnotierungen
Barkin 24 März Preiſe für 100 Ka in Mark Rafti

nadekupfer 99 99 3proz 1550 Originalhüttenweichblei 490 495
Originalhüttenrohbzink Preis im freien Verlebr 610 Remelted
Plattenzint von handelsüblicher Beſchaffenheit 390 Orig nal
hüttenaluminium 98 9prosz in einmal r Blöckchen 2700
Originalhüttenaluminium 98 96pros in Walz oder Drahtbarren
2650 2800 BankaZinn 4300 Straits Jinn 4225 Auſtralzinn
4200 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 3950 Reinnicel 98
proz 4200 AntimonRegulus 650 Silber Barren ca 900 fein
940 950 Elektrolytkurfer 1773 8

Dresdner Albuminpavierfabrik AuG u Dresden Der Auf
n hräst 8 5 Proz Dividende und 15 5 Mark auf die

e eine vorErneute Divivenden loſigkeit hei der Rheiniſchen Metallwareu
und Maſchinenſabrik Die Verwaltung beantragt für das ab
gelaufene Jahr wiederum eine Dividende nicht zur Verteilung
zu bringen vielmehr den verbleibenden Ueberſchuß der ziffern
mäßig nicht angegeben wird vorzutragen Die Zuſammenſchluß
vpläne ſowie die beabſichtigte a ä infolge derunſicheren politiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe vorläufig
zurückgeſtellt worden

7 Fabriken vhatographiſcher Papiere G in Dresden Der Auiſichtsrat ſchlagt wieder 8 Vros Dividende und
20 Mark i V 0 auf die Genußſcheine

Mittelland Gummiwerke ung ſchlägt der auf
den 12 April einzuberufenden Ordentlichen Generalverſammlung
die Verteilung von 25 Proz Dividende wie i vor ſowie
ferner die Erhöhung des Aktienkapitals um 2 auf 63 Mill Mark

Rheiniſche Metallwarenfabrik in D Die Verwaltung
der Rheiniſchen Metallwarenfabrik be c ſich wie wir bereits
mitteilten ſeit geraumer Jeit mit dem Gedanken die wähßernd
des Krieges bedeutend vergrößerten damals für ganz einſeitige
Zwecke zugerichteten Anlagen anderen zeitgemäßen Produktionen
dienſtbar zu machen damit die Vauwerte nicht unbenutzt bleiben
Es ſcheint daß gegenwärtig verſchiedene darauf bezügliche Vor
ſchläge zur Erwägung ſtehen darunter eine Kombination in der
die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft eine Rolle ſpielt Bei
den großen Anſurüchen die der Totalausbau der Düſſeldorfer
Anlagen in techniſchen und auch in finanzieller Hinſicht mit ſich
bringen würden muß man indeſſen annehmen daß neben der
A G oder gleichzeitig mit dieſer noch andere bedeutende Jn
duſtrie und Geldkräfte zu Rate z worden ſind Ferner
wird von der Fft darauf hingewieſen daß ſeit Jahres
der Akt Geſ Fried Krupp ein erheblicher Poſten von Stamm
oder Vorzugsaktien der Rheiniſchen Metallwarenfabrik zur Ver
fücung ſtand daß alſo die in Frage ſtehenden Kombinationen
nicht gut denkbar ſeien ohne Fühlungnahme mit der Firma Krura

Leipziger Ettektenkurse
Leipaig den 24 März 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00Menstelder 2075 ,00
ar t n Bank 148,00 Oelsnitzer e 22988Mitteld Priv 208,00 Pitiler LeipzigCröliwitzer Paprerfabk Prehlitzer Stein Axt

r re s90 00 Priorit AktGr Leipziger St assen KRiebeekbiler 214 00
dahn S 00 Akt 18,00Hallesche Zuckerreft 810 ,00 Rositzer Z S o0Zemen tlabk 160,00 Rudelsbur ger Zementfabk

Hugo Schneioer Paunsd 840,o0 Sachsenwark 314,00Körd sd Zuckeriabr 700,00 Sondermann u Str 21260

u renane 185S

Leipriger Malziebrik 250 00 Zimmermann Chemnitz 267 ,00
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Ehrendoltor Die Techniſche Hochſchule in Darmſtadt hat

dem Profeſſor Dr vhil Karl Willy Wagner im Telegravben
techniſchen Reichsamt in Berlin in Anerkennung ſeiner Verdienſte
um die Entwicklung der theoretiſchen Eleltrotechnik und ihrer
Anwendung auf prattiſche Aufgaben die Würde eines Doktor
Jngenieurs Ehrenhalber verliehen Zu den Arbeiten
des Profeſſors Wagner gehört u a die von ihm betriebene Ent
wicklung der Technik der ſchnellen Wechſelſtröme re
ſtröme die jetzt bei der Reichstelegraphenverwaltung zum Mehr
fach Fernſprechen und Mehrfach Telegraphieren ver uchsweiſe be
nutzt werden

Der Erreger der Schlafkrankheit entdeckt Der Direktor des
ſchwediſchen ſtaatlichen batteriologiſchen Jnſtituts in Stock
holm Dr Kling hat den ſchwediſchen Medizinalbehörden
mitgeteilt es ſei ihm gelungen den Erreger der Schlafkrankheit

Encephalitis lethargica zu entdecken indem er Kaninchen Ge
hirnſubſtanz von Kranken die dieſer Krankheit erlegen ſeien
eingeimpft habe Der Schlafkrankheitsbazillus ſei in den Aus
ſcheidungen der Naſe und der Kehle wie in den Exkrementen ge
funden worden wo er mindeſtens fünf Tage leben könne woraus
die Anſteckungsgefahr hervorgehe

Vermiſchtes
Die große deutſche Bädertagung Balneologenkongreß und

allgemeiner deutſcher Bäderverband fand vergangene Woche
unter dem Vorſitz von Geh Rat Prof Dr Dietrich Berlin
dei großer Beteiligung aus allen Gauen Deutſchlands ſtatt Die
Tagung ſoll die Förderung der wiſſenſchaftlichen Balneologie des
deutſchen Bäderweſens auf eine möglichſt kräftige Grundlage
ſtellen und den Bädern im beſetzten Gebiet wirtſchaftlich helfen
daß möglichſt weitgehend die falſche Meinung widerlegt wird als
ſei der Beſuch und der Aufenthalt in den Bädern des beſetzten
Gebietes irgendwie behindert die Beſatzungsbehörden legen viel

a Gebietes in ihrer wirtſchaftlich bedrängten Lage treu zu
en

Erſtaunlich Ein rechter Schwätzer erzählte während einer
Eiſenbahnfahrt ſeinen Mitreiſenden er kenne Europa wie
ſeine Taſche Wohl ein Dutzend mal war ich in Frankreich
Jtalien Deutſchland und Spanien Jn Konſtantinopel bin
ich zehnmal gewe en Da ſtolpert man bei jedem Schritt über
herrenloſe Hunde die alles freſſen was auf der Straße liegt
Sie freſſen jeden Dreck Da wunderts mich, bemerkte einer
der Zuhörer daß Sie lebendig herausgekommen ſind

Uelerall ſchreckliche Unſicherhelt auf dem Lande Der Land
mann Krohn in Sievershütten bei Oldesloe überraſchte drei
Einbrecher als ſie in ſeine Wohnung eindringen wollten
Die Verbrecher zogen Revolver und ſchoſſen den Mann nieder
Krohn war ſofort tot Er ſtand in der Mitte der vierziger
Jahre und hinter läßt eine Frau und drei Kinder Die Mörder
entkamen unerkannt

Rieſige Silkerfunde in Kanada Nach einer Meldung aus
Secttie in Staate Wa,hington ſird in Kanada im Yukon
gebiet in der Nähe von Kenſhill ungeheuer ſtarke Silberfelder
entdeckt worden Wie es heißt ſind die Adern von früher
noch nie beobachteter Stärke e Durchſchnittsſtärke der Silber
ader wird auf fünf bis acht Fuß veranſchlagt die 14000
Unzen Silber per Tonne einbringen ſollen Der Goldkommiſſar
des Yukongebietes te egraphierte nach Otavia daß ſofort eine
Automobillinie zwiſchen Dawſon City und den neu entdeckten
Erzlagern errichtet werden müſſe Die geologiſchen Sachver
ſtändigen verg echen die en Silberfund mit den Verhältniſſen
in den kanadiſchen Kobaltregionen

Verhaftung der Neuyorker Bombenattentäter Aus Neuyork
wird gemeldet daß an Bord eines Dampfers fünf Leute verhaftet
worden ſind die im Verdachte ſtehen mitſchuldig an dem Atten
tat in Wallſtreet zu ſein das vor einigen Monaten verübt wurde

iedoch immer abgewieſen wurden Bald nach der
wurde für Max Klein von befreundeter Seite ein Gnadengeſuch

zeit großes Aufſehen erregte Am Gründonnerstag des Jahres
1907 wurde der betagte Gutsbeſitzer Guſtao Klein in Schmiede
berg der Vater des verurleilten Max Klein von dem Landwirt
Fritz Bergmann aus Breslau in beſtialiſcher Weiſe ermorget
Bergmann behaurtere dann er ſei von ſeinem Schwager Maz
Klein zu dem Morde ängeſtiftet worden der ſich r in den
Beſitz des väterlichen Erbteils ſetzen wollte Nach ſechstägiger
Verhandlung wurde am 26 Oktober 1907 Bergmann wegen Mor
des und Klein wegen Anſtiſtung zum Morde zum Tode ſowie die
Ehefrau Kleins wegen Beihilfe zu vier Jahren Zuchthaus ver
urteilt Die Verurteilung Kleins erfolgte damals in der Haupt
jache nur auf Grund der Beſchuldigung Bergmanns Klein hat
ſeine Schuld immer ent chieden beſtritten Nach Verwerfung der
Reviſion durch das Reichsgericht wurden Bergmann und Klein
zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt Fritz Bergmann
iſt vor einigen Jahren im Zuchthaus von Groß Strehlitz an Tuber
kuloſe geſtorben er hat die Beſchuldigung gegen ſeinen Schwager
auf dem Sterbebett nicht widerrufen Klein hat indeſſen wieder
holt Anträge auf Wiederaufnahme des Verfahrens Wert die

evolution

eingereicht das zunächſt abſchlägig beſchieden wurde jetzt aber
nachdem Klein 13 Jahre im Zuchthauſe geſeſſen hat zu ſeiner
Begnadigung geführt hat Mit der Begnadigung von Max Klein
iſt die recktliche Seite der Angelegenheit natürlich noch nicht
erledigt Wahrſcheinlich wird Klein verſuchen durch ein Wieder
aufnahmeverfahren eine Aufhebung des Urteils noch zu erzielen

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Was man in Sachſen glaubt
DA Dresden 24 März Eig Drahtnachricht,

Jn ſächſiſchen Re gierungskreiſen iſt man der Anſicht daß es
mehr den größten Wert darauf daß der Verkehr in den Kurorten
nicht leidet und betonen daß ihnen jede wirtſchaftliche Schädi
gung des beſetzten Gebietes abſolut fernliegt ie Reichs und
Landesminiſterien ſowie die Univerſitäten und Aerztevereine
baben Vertreter entſandt die den Wert der deutſchen Bäder ge
hührend würdigten und an die weiteſten Kreiſe des unbeſetzten
Deutſchlands ihre Mahnung richteten zu den Bewohnern des be ein
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Aktienkapital und Keserven MK 250 000 000

Commerz und Privat Bank gern

und dem wie erinnerlich mehrere Perſonen zum Opfer fielen
Nach 13 Jahren Zuchthaus begnadigt Der wegen Anſtiftung

zum Morde im Jahre 1907 vom Schwurgericht in Hirſchberg zum
Tode verurteilte und dann zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
begnadigte Gutsbeſitzer Max Klein iſt laut B
und aus dem Görlitzer Zuchthaufe entlaſſen worden

Juſtizfall ſeinen vorläufigen Abſchluß gefunden der ſeiner

nun begnadigt
Damit hat

ſtehen

Filiale Poststr 2 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

ſich bei den Bombenattentaten auf Ger
aktionen nach ruſſiſcher Anweiſung arbeitender
e handelt die den Kommuniſten nahe

er größere Teil der Arbeiterſchaft ſteht auch in
Sachſen dieſen Taten ablehnend gegenüber

te ufw um Einzel
illegaler
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Ausführung aller dank
mässigen 6esohafta

Soennecken C
Nünriger

2ivI Ingenieur
oder selbständiger Baupraktiker

als Vertreter
im Nebenberuf für große Betonbauunter
nehmung sofort gesucht Gute Beziehungen
z Industriellen und Behörden behufs Ein
führung ist Bedingung Off mit näheren
Details Gehaltseanspr Referenzen uswunter i E 53 8 an Ruuolf Mosse
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w ldSanatori n J
Sommerſtein

bei Saalfeld i ThürSchroth Regenerationg g
R Aufklärſchr K 2 Feußerſt wirkſ m

r Badissingenkördert den Stoffwechse
Was kostet eine Badekur

Wohnung und Verpflegung pro Tag und
Person von 30 aufwärts

Wohnungslisten mit Preisen
durch den Rurverein

einer großen deutſchen Lebensver
ſichernngs Geſellſchaft wird dem
nächſt frei

Wir ſuchen einen
tüchtigen Fachmann

der bereit iſt ſeine volle Kraſt ein
zuſetzten um das Geſchäft gut vor
wärtszubringen Gewährt wird

hohes Einkommen

und weitgehendſte Unterſtützung
Büro und Perſonal vor anden
Konkurrenzlo e Tarife und Be
dingungen Unſanl urd Haft

pflicht als Nebenbranchen

a und Werbeschri
Kurtaxe 6 Wochen 120 Mk

Solbäder II Kl Mk O L Kl Mk 12
Moorbäder U Kl A 16 I Kl Mk 18Beginn der Kurzeit am 1 April

Mineralwasserversand
durch die Ba erverwaltung

en neWas ſollen unſere
Kinder werden

Er chöpfende Auskunft unter Berückfichtigung der
neueſten geſetzlichen Beſt mmungen gibt die Son
derreihe der Sammlung belehrender Unterhal

Bewerbungen ſind unt F 37934 ewerbungen ſind unt F anAm S ewege d Geſchäftsſt d Zeitung zu richten
Bisher erſchienen Bd 62 Der Odberlehrer Bd e63 Der Apotheker Bd 64 Der Zeitungsſchreiber 2 2

Bd 65 Der Buchdrucher Bd 66 Der Schloſſer I1
Bd 67 Der Arzt Bd 685 Der Zimmermann
Bd 69 Der Friſenr Bd 70 Der Juriſt

Bd Tl Der höhere Berg und Hütteubeamte Bd
72 Der evangeliſche Ge ſtliche Bd 73 Der her
miſche Landwirt Bd 74 Die Kindergärtnerin und

Jngendleiterin
Weitere Bände erſcheinen in ſchneller Folge

Preis eines jeden Bandes gehefte 6 Mk zuzüglich
20 Teuerungszuſchlag Prowekte durch jede Buch

handlung ſowte den Verlag jederzeit Koſtenlos
BerlinWBilmersdorf Auguſtaſtr 33
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Weinflaſchen Kauft

Ludwigg Schwetichke r 14
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C
r De ver e vrelſchaſterver ſammlung vom 29

Dezemb 919 iſt die Halleſche
Butter und Fettverwer
tungsGejellſchaft m b H in
Halle aufgelöſt und ich bin um
Liquidator beſtellt Jch ſordere
die Gläubiger auf ſich ber mir
zu mel en

Halle den 22 März 1921
Ernst Rosa

Capitalisten
sichert Euch den Besitz absolut aufgeschlossener Nefta Gruben gegen
über dem Auslende um unsere Industrie konkurrenziähig zu machen

Der Rohölteuerung gehört die Zukunft

Liquidator

NMillionengewinne

Vornehme und einfache

u Knabengarderobe
wird bei soliden Preisen angefortigt

Sohneider Atelier Berndurgerstr

Die schönsten
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leihen Sie blillg

Gr Ulrichstr 52
in unserer

leihbibhothek

J trene Korſetts
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H Schnee RNachf
Gr Steinſtr 84

cauen
Welche an UVnregelmäßig
keiten zu leiden haben

kaufen keine minderwer
tigen Tropfen urd Pulver
sondern bestellen gleich
meine Originalmittel Ge
reniiert unschödlich Ver
sand verschlossen gegen
Nachnahme
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Catharinenstrasse 2
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Robert Franz Straße 10
Stark radinmhaltige Solquelle
und alle medi iniſchen Bäder

D

4 r

Marienstraße 2
2 Minuten v Bahnhof entfernt

Telephon 5692
Spezielitst Herren Stärke Wäsche

Famil Koll u Naßwöäsche n Gew u Stück

7

achöftr Aneigel

Alle

Haararbeiten
5

i all PreisJ

lagen Er aßz
teile t größter

Auswahl

J Verſand noch
Eiw endung einer Haarprobe

Hanbeu und Stirn
HaarRetze

Kopſwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

Damenhaar

Lopf Siebert
Halle Leipziger Str 33

3ehreibmas h u ſteparat
SpeztaReparaturwerkſtati

aller Syſteme Max Knautli
Kl Ulrichſtr 1 Tel 4913

2

Schieme Stöcke terfon
E Karras jun
Leipziger Straße 4

E Lieht u Kraft Anl
Klingel Tei Blitzabl u

Beſonehinnqss

L Rissland
Dryanderitr 26 Tel ſ231

Gegründen 1872
G eceereeeereehee
Kinderwagen u Korb waren

Th Lühr Leipzigerſtr 94
Telephon 6198

e

Möbe Soege und
oisfer waren

Geore Schaſble
Gr Märkerſtr 2
Nänmasceninen

auch Reparaturen
Singer 60,

Leipzigerſtr 23

ca
Opuiker u optisohe

Anstalten

R Kleemann
Marttzzwinger 9

ooeeeeeeeoeoooonegoxees
Sehätto Fabrik

F Noah Leipzigerſtr 16

Abfuhr institute

Pmii Banse
Kellnerſtr 1 Teleph 5297

e v
Amklche Bekanntmahung

e e

Freibriemen
v Dollfs z Belle Braunschweig

Bedentende Ledertreibriemen Fabrik

werden erzielt durch Beteiligung an absolut aufgeschlossenen Nafta
Gruben unter Führung von langjährig bekanntem Fachmeann

Gründüng grosser Aktien Gesellschaft

40000 0006 bereits gezeichuet
Anteile nicht unter 30000 Mark werden noch mit Agiogewinn abgegebeo
Zuschriljen nur seriöser Reſlektanten unter T 5279 en Helnr Elsler

c
jeder r begeifiy

G

e

Annoncen Expedition Berlin S W 48

t chneo vv e

Hoſentr er e 12 m
Sehr grgße Auswahl

Zwangsverſteigerung
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft ſoll

am 24 Mai 1921 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſiſtraße 13 Zimmer Nr 45 ver
ſteigert werden das im Grundbuche von Halle Band 67
Blau 5396 jeingeiragener Ergen ümer m 4 Februar
1921 dem Tage der Eintagung des Verſtegerungsver
merkes ber Bäckermei ein Friedrich Schröder in Halle
a eingelragene Grundſtück Langeſtraße Gemakung

bebautes8 Kartenhlau 15/16 Flächenab chnitt
rundſlüch mu Hofraum

Halle a der t1 März 1921
Das Amisgericht Abt 7

non1050 Mark ährlichem c n

e

h
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